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1918 -06- 22 

der Beilagen Zll den Ste;)ogr,lPhic;che:l f';'o~okolJen d~!Ö Nationalrates 

- -- XIV. Ges;t~~;;b~;;lg5periode . _0. -

A n fra 9 e 

der Abgeordneten DIPL. ING. HANREICH, . DR. FRISCHENSCHLAGER 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und technik 

betreffend Brandschutzvorkehrungen im Tauern-Autobahn-Tunnel 

Laut Zeitungsmeldungen wurde bezüglich der Sicherheitseinrichtungen im 
Tauern-Autobahn-Tunnel erst kürzlich ein schwerwiegender Mangel aufgedeckt, 
der d.arin 1 iegt, daß die in den Tunnel röhren angebrachten Hydranten, die 
sich in versperrten Kavernen befinden, für die örtlich zuständige Feuerwehr 
nicht zugänglich sind. Sollte d·ies voll den Tatsachen entsprechen, bestünde 
hier eine mehr als groteske Situation,· deren Folgen im Falle eines Brand­
einsatzes wohl nicht näher ausgemalt zu werden brauchen. 

Zwar ist von den Fragen, die sich in. diesem Zusammenhang ergeben, primär 
die lauern-Autobahn AG. berührt, trotzdem sollte sich.auch das Bundes­
ministerium für Bauten und Technik veranlaßt sehen, gegebenenfalls auf 
eine sinnvollere Gestaltung der gegenständlichen Sicherheitsvorkehrungen 
Einfluß zu nehmen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
Tür Bauten und Technik die 

A nf ra 9 e : 

1. Entspricht der oben wiedergegebene Sachverhalt den Tatsachen? 
2. Wenn ja: was wurde von seiten Ihres Ministeriums in die Wege geleitet, 

um darauf hinzuwirken, daß im Bereich des Tauern-Autobahn-Tunnels nunmehr 
ehest zweckentsprechende Brandschutzvorkehrungen getroffen werden ? 

Wien, 1978-06-22 
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